
15.10.2018 16:52 CEST

Mehr Verkehrssicherheit für den
Nachwuchs

In dem Verkehrssicherheitsprojekt „Mit Rücksicht für mehr Sicherheit“ des
Landkreises Barnim konnten bereits in der Vergangenheit zahlreiche Schüler
zu einem sichereren Schulweg beitragen. In diesem Herbst wurde das Projekt
nun an zwei weiteren Schule fortgeführt. Anfang Oktober wurde mit einer 6.
Klasse der Georg-Büchner Grundschule das Schulumfeld in Joachimsthal
erkundet. In dieser Woche folgte nun ein weiterer Projekttag in der
Grundschule an der Panke in Zepernick.

„Das verkehrssichere Kind gibt es nicht, vielmehr kann die Sicherheit für
Kinder auf dem Schulweg nur dann verbessert werden, wenn der
Verkehrsraum und Verkehrsfluss kindersicher organisiert und gestaltet
werden“, macht Marcel Kerlikofsky, Leiter der Straßenverkehrsbehörde,
deutlich. Kinder seien aufgrund ihres Alters, ihrer geringen Größe und
mangelnden Erfahrungen mit dem Straßenverkehr auf dem Schulweg
besonders gefährdet. Sie erlebten den Verkehr völlig anders als Erwachsene.
„Die Kleinen nehmen ihn eher spielerisch und beiläufig wahr, ohne dass
ihnen die Gefahren immer bewusst sind“, so Kerlikofsky weiter.

Mit dem Projekt „Mit Rücksicht für mehr Sicherheit“ engagiert sich die
Straßenverkehrsbehörde bereits seit Jahren in der Verkehrsunfallprävention.
Das Projekt fördert das Bewusstsein für den sicheren Schulweg, die
Einhaltung von Verkehrsregeln sowie die Reduzierung von Problemstellen.
Dabei werden die Schüler, Lehrer, Eltern und zuständigen Behörden
eingebunden.

Bisher hat die Straßenverkehrsbehörde 29 Projekttage mit über 600 Schülern
im Landkreis Barnim durchgeführt. Seitdem konnten bauliche Anpassungen
und verbesserte Verkehrsregelungen auf den Schulwegen, vor den



Einrichtungen oder im Freizeitbereich (Spielplätze) herbeigeführt werden.

Mit diesem Engagement ist das Projekt für den DEKRA Award 2018 in der
Kategorie Sicherheit im Verkehr nominiert

Weitergehende Informationen sind unter: www.barnim.de/ruecksicht zu
finden.
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